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12. und 13. Mai 2014, Hotel im Wasserturm Köln

Praxisforum 
Rechnungswesen

Konzeption und Organisation:

Karin Dohm, 
Deutsche Bank 

Dr. Martin Schloemer, 
Bayer 

Christian Strenger, 
DWS Investment 

Harald Stuhlmann, 
Continental 

Christian Tümmler, 
Evonik Industries

Unternehmensperspektive

Thomas Blöink, 
Bundesministerium 
der Justiz 

Standardsetting 

Prof. Dr. Edgar Ernst, 
DPR

Dr. Herbert Meyer, 
APAK

Prof. Dr. 
Bettina Thormann, 
DPR

Enforcement und Aufsicht

Der 360°-Blick auf Ihre Fragen rund um Rechnungslegung und Bilanzierung

Sparen Sie € 300,– bei Anmeldung bis zum 10. März 2014

http://veranstaltungen.handelsblatt.com/rechnungswesen

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Prof. Dr. 
Hans-Joachim Böcking, 
Goethe-Universität 
Frankfurt/Main 

Moderation 

Dr. h.c. Liesel Knorr, 
DRSC 

19 Top-Referenten

5 Diskussionsrunden und 

Break-Out-Sessions

 interaktives 
Rahmenprogramm 

Ihr Plus:
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Die 15. Handelsblatt Jahrestagung 

„Praxisforum Rechnungswesen“ ist anders, denn …

…� wir diskutieren, was die IFRS-Zukunft bringt und bringen könnte, egal ob Business Combinations, 
IASB Conceptual Framework oder Anhang.

…� hier erhalten Sie den Rundumblick: Namhafte Unternehmensvertreter, DRSC, DPR und Wirtschaftsprüfer 
erörtern kritische Bilanzierungsfragen.

…� bei uns knüpfen und erhalten Sie spielend Kontakte in familiärem Ambiente, bei Diskussionsrunden, 
bei der besonderen Abendveranstaltung oder dem morgendlichen Lauftreff.

Bei der Leasingreform „von Enten und Verbrechern“ umzingelt?
Neugierig, was das Handelsblatt zu dieser Schlagzeile motivierte? Die Antwort finden Sie im 
unterhaltsamen Vortrag „Leasing und kein Ende“ von Harald Stuhlmann aus 2013. Für Sie zum 
kostenlosen Download unter http://www.konferenz.de/rechnungswesen-vortrag

Impressionen und Teilnehmerstimmen 2013

„Für den Maßstab „to be on the edge of Accountingprinciples“, 
eine „Muss-Teilnahme“ für Know-How-Refreshment.“
Celal Babayigit, Aareal Bank AG

„Informativ, exklusiv.“ 
Florian Theinert, Deutsche Telekom AG

„Spannend, kurzweilig, aktuell.“
Axel Schade, Heraeus Holding GmbH

„Ausgewählter Kreis von Accounting Professionals.“ 
Sven Hentschel, Allianz Asset Management AG
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Montag, 12. Mai 2014 

9.00 – 9.30

Empfang mit Kaffee und Tee, Ausgabe der Tagungsunterlagen

9.30 – 9.40

Begrüßung und Eröffnung durch den Veranstalter 
und den Moderator

Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking, Professur für Betriebswirt-

schaftslehre, insbesondere Wirtschaftsprüfung und Corporate 

Governance, Goethe-Universität Frankfurt/Main

Business Combinations auf dem Prüfstand

9.40 – 10.10

Post-Implementation Review IFRS 3 – Wende zum Besseren?
  Zeitplan 
Themen im Fokus
Handlungsoptionen für Unternehmen

Dr. Martin Schloemer,

Leiter Accounting Principles & Policies, Bayer AG 

10.10 – 10.30

EXPERTENAUSTAUSCH

 Business Combinations – Was kommt? Was sollte kommen?
Mit:

Dr. Robert Braun,

Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung e.�V.

Dr. Martin Schloemer 

Aktuelle EU-Initiativen

10.30 – 11.00

EU-Reformen im Bereich Rechnungslegung 
und Abschlussprüfung

Thomas Blöink, Leiter des Bilanzrechtsreferats, 

Bundesministerium der Justiz 

11.00 – 11.15 Diskussion und Fragen an die Referenten

11.15 – 11.45 Networkingpause

E

KEYNOTE

KEYNOTE

Aktuelle IASB Initiativen

11.45 – 12.15

Review IASB Conceptual Framework – lohnt sich der Einsatz?
 Wer soll aus dem Text Nutzen ziehen?
 Welche Grundsätze wollen wir verankern?
 Schaffen wir es uns auf klarere Bewertungsregeln 
zu verständigen?

 Können wir uns auf Grundzüge der Ergebnisdarstellung einigen?
Dr. h.c. Liesel Knorr, Präsidentin, 

Deutsches Rechnungslegungs Standards Committee e.�V.

12.15 – 12.45

IFRS Disclosure am Wendepunkt oder auf dem Irrweg?
 Disclosure als Wasser-Diamanten-Paradoxon: 
Ist weniger immer wertvoller? 

 Angaben als Butter-Ersatz: Nicht wie viel drin steckt,
sondern was fehlt, sagt aus, ob es schmeckt. 

 Das Problem als Ansatz: Auch mit immer mehr 
Informationen kann ein Risiko nur eingegrenzt werden. 

 Der Empfänger als Antwort: Je unbekannter der Informations-
empfänger, desto weniger mitteilungswert das Risiko? 

Harald Stuhlmann, Senior Vice President Finance & Controlling, 

Continental AG 

12.45 – 13.30

PODIUMSDISKUSSION

IASB Conceptual Framework und Disclosure Initiative – 
bleibt alles anders? Eine kritische Diskussion
Mit:

Dirk Driesch, Partner, RBS RoeverBroennerSusat GmbH & Co. KG

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft

Dr. h.c. Liesel Knorr 

Klaus Kunzelmann, Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung e.�V. 

Harald Stuhlmann 

Moderation: Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking

13.30 – 13.40 Diskussion und Fragen an die Referenten

13.40 – 14.40 Aperitif und gemeinsamer Business-Lunch

Ausführliche Informationen zu unseren Referenten unter:
http://veranstaltungen.handelsblatt.com/rechnungswesen
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Accounting-Experten im Dialog

14.40 – 14.55

Vorstellung der Round-Table Themen im Plenum  

14.55 – 15.40

ROUND-TABLE DISKUSSIONEN
Wählen Sie aus folgenden Thementischen, um Ihre 
Spezialfragen im gezielten Austausch mit Referenten und 
Kollegen zu vertiefen.

TISCH 1
Umsetzung der neuen Reportinganforderungen im Finanzdienst-
leistungssektor im Spannungsfeld zwischen IFRS, CRR/CRD IV, etc.

Marco G. Hilgers, Director, Co-Head Group Consolidation & 

Reporting, Deutsche Bank AG 

TISCH 2 
IFRS 10/11/12 – erste Anwendungserkenntnisse- und Hindernisse

Dr. Andreas Duhr, Senior Vice President Accounting Principles 

and Standards, Deutsche Post DHL

TISCH 3
Die neuen IFRS-Standards – 
aktueller Stand und Praxisauswirkungen

Dr. h.c. Liesel Knorr

15.40 – 16.10 Networkingpause

16.10 – 16.25 Zusammenfassung der Round-Table – Ergebnisse im Plenum

Hedge Accounting – to be continued

16.25 – 17.05

Hedge Accounting Revised – 
Wegbereiter für ein Endorsement des IFRS 9?
  Notwendige Verzahnung von Risikomanagement und Bilanzierung
  Ausweitung der designierbaren Grundgeschäfte
  Verzicht auf restriktiven Effektivitätsnachweis
  Rebalancing statt De- und Redesignation
  (Keine) Vorbehalte für ein Endorsement?

Dr. Jens Freiberg, Leiter Zentralabteilung Rechnungslegung, 

BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

17.05 – 17.15 Diskussion und Fragen an die Referenten

Nehmen Sie es sportlich

17.15 – 17.45

Die Kraft des Sports – auch für Ihren Arbeitsalltag
  Marathon. Leidenschaft. Leistung. Erfolg – 
Die Top Leistung am Tag X abrufen

  „Mens sana in corpore sano“ – Ein gesunder Geist lebt in 
einem gesunden Körper. Sport als erfolgreicher Bestandteil 
der Unternehmenskultur

Claudia Dreher, 

Marathonläuferin, 

dynavia GmbH 

17.45 – 18.00 Abschlussdiskussion

18.30 

Exklusive Abendveranstaltung
 

Wir laden Sie herzlich zu einem gemeinsam Abend in das 

Restaurant „maiBeck“ ein. Direkt am Rhein gelegen, zählt es zu den aktu-

ellen Aufsteigern und Geheimtipps der Kölner Gastronomieszene. Lassen 

Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf einen entspannten Abend mit 

guten Gesprächen.
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Dienstag, 13. Mai 2014

7.30 – 8.30

Frühsport mit Claudia Dreher
Starten Sie mit einem morgendlichen Lauf am Kölner 
Rhein in den Konferenztag. Die dreifache Gewinnerin 
des Köln-Marathons Claudia Dreher und ihr Team 
begleiten Sie. Egal ob Sie Ihre Laufschuhe nur gelegent-
lich schnüren oder Profi sind, wir haben für jeden die 
passende Strecke im Gepäck.

9.00 – 9.30 Gemeinsames Networking-Frühstück im Foyer

9.30 – 9.35

Begrüßung durch den Veranstalter und den Vorsitzenden
Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking

Impairment und Goodwillbilanzierung

9.35 – 10.35

Goodwill im Fokus der DPR
  Relevanz der Goodwillbilanzierung für Enforcer 
  Gründe für den hohen Goodwill in den Konzernbilanzen
  Beanstandungen der DPR zum Goodwill-Impairmenttest
  Zusammenfassung und Ausblick

Prof. Dr. Bettina Thormann, Vizepräsidentin, 

Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung e.�V. 

10.35 – 11.20

PODIUMSDISKUSSION

Impairmenttest im Niedrigzinsumfeld – 
Bedeutung und praktische Umsetzung
  Marktrisikoprämienvorgaben des IDW
  Kapitalkostenberechnung im Konzern

Mit:

Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking

Dr. Robert Braun

Dr. Andreas Duhr

Prof. Dr. Bettina Thormann 

Christian Tümmler, Head of Accounting Principles and External Reporting, 

Evonik Industries AG

Moderation: Dr. Steffen Eube, Leiter Fachbereich Corporate Finance, 

BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

11.20 – 11.30 Diskussion und Fragen an die Referenten

11.30 – 12.00 Networkingpause

Enforcement – Wirksamkeit und Nutzen

12.00 – 12.30

KEYNOTE 

Enforcement der Rechnungslegung aus Sicht der Wissenschaft
  Harmonisierung von Enforcementsystemen
  Sanktionierung durch den Kapitalmarkt
  Fehlerfeststellungen und Rechnungslegungsqualität
  Wirksamkeit von Enforcement

Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking

12.30 – 13.30

PODIUMSDISKUSSION

Enforcement im Spannungsfeld zwischen Vorstand, 
Aufsichtsrat und Abschlusspüfer

Karin Dohm, Head of Group External Reporting Deutsche Bank und 

Mitglied des Aufsichtsrates der Deutsche Euroshop AG  

Prof. Dr. Edgar Ernst, Präsident, Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung e.�V. 

Dr. Herbert Meyer, Abschlussprüferaufsichtskommission

Dr. Arno Probst, WP, StB, Partner, Mitglied des Vorstands, 

BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

Christian Strenger, Mitglied des Aufsichtsrates, DWS Investment GmbH

Moderation: Prof. Dr. Hans-Joachim Böcking

13.30 – 13.45 Abschlussdiskussion

13.45 – 14.45 Ausklang der Tagung mit einem gemeinsamen Business-Lunch

14.45 Ende der 15. Handelsblatt Jahrestagung
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Premium Partner

BDO ist die führende mittelständische Gesellschaft für Wirtschaftsprüfung und prüfungsnahe 
Dienstleistungen, Advisory Services, Steuerberatung und wirtschaftsrechtliche Beratung in 
Deutschland. Mit rund 1.900 Mitarbeitern an 24 Standorten betreut die Gesellschaft nationale 
und internationale Unternehmen unterschiedlicher Branchen und Größenordnung. Durch per-
sönliche Betreuung, Verlässlichkeit und höchste Qualität sowie durch die Einbindung in das in-
ternationale Netzwerk ist BDO die erste Adresse für den Mittelstand, Familienunternehmen und 
aufstrebende kapitalmarktorientierte Unternehmen.
BDO ist Gründungsmitglied des internationalen BDO Netzwerks. Es ist das einzige der fünf welt-
weit tätigen Accountant-Gruppen mit europäischen Wurzeln. Das Netzwerk von rechtlich 
selbstständigen, voneinander unabhängigen Gesellschaften besteht seit 1963 und ist mit über 
56.000 Mitarbeitern in 144 Ländern präsent. Im Jahr 2013 erwirtschaftete das Netzwerk einen 
Umsatz von 4,9 Mrd. Euro.

BDO AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft | Fuhlentwiete 12, 20355 Hamburg | www.bdo.de

Partner

RBS RoeverBroennerSusat gehört zu den führenden unabhängigen mittelständischen Wirt-
schaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaften Deutschlands. Rund 55 Partner und 700 
Mitarbeiter betreuen Mandanten in den Geschäftsbereichen Wirtschaftsprüfung, Steuerbera-
tung, Rechtsberatung und Corporate Finance. Mit zehn Standorten in Berlin, Hamburg, Frank-
furt am Main, Köln, Leipzig, München, Nürnberg, Dresden, Potsdam und Greifswald sind wir in al-
len Regionen Deutschlands tätig. Neben einer starken regionalen Präsenz bieten wir über unser 
internationales Netzwerk Moore Stephens weltweite Prüfungs- und Beratungsdienstleistungen.

RBS RoeverBroennerSusat GmbH & Co. KG | Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Steuerberatungsgesellschaft | Domstraße 15, 20095 Hamburg | www.rbs-partner.de

Aussteller

Die FAS AG ist eine zupackende Unternehmensberatung mit Fokussierung auf die kapitalmarkt-
orientierte Berichterstattung. Unser Beratungsspektrum umfasst den gesamten Bereich der Un-
ternehmenssteuerung. Zu den Mandanten der FAS AG zählen Unternehmen aller Branchen und 
verschiedenster Unternehmensstrukturen.

FAS AG - Consulting  Interim  Outsourcing  Valuation  Toolbox  Knowledge 

FAS AG | Rotebühlplatz 23, 70178 Stuttgart | www.fas-ag.de
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Organisation
Yvonne Dederichs 
Senior-Konferenz-Koordinatorin
EUROFORUM
yvonne.dederichs@euroforum.com 

Info-Telefon: 02 11.96 86 – 34 28

Haben Sie Fragen zu dieser Veranstaltung? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Konzeption und Inhalt
Katrin Marie Schmitz   
Konferenz-Managerin
EUROFORUM
katrin.schmitz@euroforum.com

Sponsoring und Ausstellungen 
Annette Schwartze
Senior-Sales-Managerin
EUROFORUM 
annette.schwartze@euroforum.com

Wir sprechen an:

 Führungskräfte und Mitarbeiter aus den Bereichen:
– Finanz- und Rechnungswesen
– Grundsatzfragen
– Controlling und Konzernsteuerung

 Finanzvorstände und Geschäftsführer
 Mitglieder des Prüfungsausschusses
 Wirtschaftsprüfer, Steuerberater und Analysten

Ihr Tagungshotel 
Hotel im Wasserturm Köln

Folgen Sie uns!

www.twitter.com/finance_live

www.facebook.com/euroforum.de

www.euroforum.de/news



Anmeldecode
Ihr persönlicher

Teilnahmebedingungen. Der Teilnahmebetrag für diese Veranstaltung inklusive Tagungsunterlagen, 
Mittagessen, Pausen getränken und Abendessen pro Person zzgl. MwSt. ist nach Erhalt der Rech nung fällig. 
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung. Die Stor nie rung (nur schrift lich) ist bis 14 Tage 
vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich, danach wird die Hälfte des Teilnahmebetrages erhoben. Bei 
Nichterscheinen oder Stor nie rung am Veranstal tungstag wird der gesamte Teilnahmebetrag fällig. Gerne 
akzep tieren wir ohne zusätzliche Kosten einen Ersatz teilnehmer. Programmänderungen aus dringendem 
Anlass behält sich der Veranstalter vor. Zum Erhalt des Gruppenbuchungsrabatts ist ausschlaggebend, wie 
viele Personen am Veranstaltungstag als Teilnehmer gebucht sind.

Datenschutzinformation. Die EUROFORUM Deutschland SE und die Handelsblatt GmbH verwenden die im 
Rahmen der Bestellung und Nutzung unseres Angebotes erhobenen Daten in den geltenden rechtlichen 
Grenzen zum Zweck der Durchführung unserer Leistungen und um Ihnen postalisch Informationen über 
weitere Angebote von uns sowie unseren Partner- oder Konzernunternehmen wie der Handelsblatt GmbH 
zukommen zu lassen. Wenn Sie unser Kunde sind, informieren wir Sie außerdem in den geltenden recht-
lichen Grenzen per E-Mail über unsere Angebote, die den vorher von Ihnen genutzten Leistungen ähnlich 
sind. Soweit im Rahmen der Verwendung der Daten eine Übermittlung in Länder ohne angemessenes 
Datenschutzniveau erfolgt, schaffen wir ausreichende Garantien zum Schutz der Daten. Außerdem verwen-
den wir Ihre Daten, soweit Sie uns hierfür eine Einwilligung erteilt haben. Sie können der Nutzung Ihrer Daten 
für Zwecke der Werbung oder der Ansprache per E-Mail oder Telefax jederzeit gegenüber der EUROFORUM 
Deutschland SE, Postfach 11�12�34, 40512 Düsseldorf widersprechen.

Zimmerreservierung. Im Tagungshotel steht ein begrenztes Zimmerkontingent zum ermäßigten Preis 
zur Verfügung. Bitte nehmen Sie die Reservierung direkt im Hotel unter dem Stichwort Handelsblatt -/
EUROFORUM-Konferenz vor. Änderungen vorbehalten.

Ihr Tagungshotel. 

Am Abend des ersten Veranstaltungstages lädt Sie das Hotel im Wasserturm 
herzlich zu einem Umtrunk ein.

Anmeldung und Information

per Fax:  +49�(0)2�11.96�86–40�40
telefonisch:  +49�(0)2�11.96�86–34�28 [Yvonne Dederichs]
schriftlich:  EUROFORUM Deutschland SE, Postfach 11�12�34, 40512 Düsseldorf
per E-Mail:  anmeldhb@euroforum.com
im Internet:   http://veranstaltungen.handelsblatt.com/rechnungswesen

Datum, Unterschrift

Position

Firma

Anschrift

Anmeldung erfolgt durch 

Name, Vorname

Position/Abteilung

Telefon Fax

E-Mail Geburtsjahr

Die EUROFORUM Deutschland SE und die Handelsblatt Gruppe dürfen mich 
über verschiedenste Angebote wie folgt zu Werbezwecken informieren: 
Zusendung�per E-Mail:�  Ja�  Nein         per Fax:�  Ja�  Nein

www.konferenz.de/anmeldung/p1200554
oder ausfüllen und faxen an: 02�11.96�86–40�40

12. und 13. Mai 2014, Hotel im Wasserturm Köln

Kaygasse 2, 50676 Köln, Telefon: 02�21.20�08�–�0

15. Handelsblatt Jahrestagung

Praxisforum 
Rechnungswesen
Der 360°-Blick auf Ihre Fragen rund um 
Rechnungslegung und Bilanzierung

 Ja, ich nehme am 12. und 13. Mai 2014 in Köln teil

  an der Jahrestagung Praxisforum Rechnungswesen  (P1200554M012)
zum Frühbucherpreis von € 1.699,– zzgl. MwSt. p.�P. 
(bei Buchung bis zum 10. März 2014) 

  an der Jahrestagung Praxisforum Rechnungswesen zum regulären 
Preis von € 1.999,– zzgl. MwSt. p.�P. (bei Buchung ab 10. März 2014)

 [Ich kann jederzeit ohne zusätzliche Kosten einen Ersatzteilnehmer benennen.]
 [Im Preis sind ausführliche Tagungsunterlagen enthalten.]

  Ich kann nicht teilnehmen. Senden Sie mir bitte die 
Tagungsunterlagen zum Preis von € 399,– zzgl. MwSt. zu.
[Lieferbar ab ca. 2 Wochen nach der Veranstaltung.]

 Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.
  Ich möchte als Dankeschön für meine Teilnahme 

das Handelsblatt kostenlos für zwei Monate erhalten.

Jetzt 

bequem online

anmelden!

Beachten Sie auch unsere
Rabatte für Gruppenbuchungen!

Besuchen Sie die Veranstaltung mit einem oder mehreren Kollegen! Und so profitieren Sie:

  Der zweite Teilnehmer aus Ihrem Unternehmen erhält 10�%, der dritte 15�% Rabatt!

Sparen Sie € 300,– bei Anmeldung bis zum 10. März 2014

Diskutieren Sie u.�a. mit:

Karin Dohm Dr. h.c. 
Liesel Knorr

Prof. Dr. 
Hans-Joachim Böcking

Dr. Martin Schloemer Prof. Dr. 
Bettina Thormann

Christian Tümmler
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